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Wir informieren über 

unsere neuen 

Veranstaltungen, Projekte 

und berichten von den 

vergangenen Aktivitäten, 

einmal monatlich.  

 
verantwortlich für den 

Newsletter: Angelika Carmen 

Westphal vom Orga-Team 

Kappeln ist Bunt  

newsletter@kappeln-ist-bunt.de 

 

Setz ein Zeichen - wirke 
mit – bring Dich ein 

Du möchtest Dich für den 
Erhalt der Demokratie und dem 
Schutz der Menschenrechte 
einsetzen?  

Du willst Mitgestalten?  

Du kannst die bestehenden 
Aktivitäten bei uns verstärken, 
oder neue Ideen einbringen.  

Du und Deine Unterstützung 
sind wertvoll.  

Klare Haltung, klare Worte, 
klare Handlungen!  

Sprich uns gerne an, wir freuen 
uns auf Dich! 

 

 

 
 

Kappeln 

ist bunt 
 

Wir wünschen Euch eine gute Adventszeit, ein frohes Fest 
und kommt gesund ins 

Die Adventszeit ist eine Zeit, in der man Zeit hat, darüber nachzudenken, 
wofür es sich lohnt, sich Zeit zu nehmen. 

Gudrun Kropp 

 

Veranstaltungen und Aktivitäten im Dezember 2024  

 

Wir laden herzlich ein zum  

2. Mitsingevent 
am Sonntag, den 8. Dezember 

2024 um 18 Uhr 
Ort: Auferstehungskirche in 

Kappeln-Ellenberg, Kieler Str. 3 
Wir singen Lieder für die Adventszeit und Lieder von 

der Wunschliste. Es gibt warme und kalte Getränke.  
Und wir freuen uns wieder über Spenden für das Projekt Gegen das 

Vergessen von und mit Luigi Toscano.  

 

 

 

Punschstand in Kappeln am 
20.12.2024 16 h - 20 h in der Zeit  

des "Candle-Light-Shoppings" 
Wir schenken alkoholfreien 

Punsch aus und haben am Stand 
auch wieder 

Informationsmaterial. Über 
Spenden freuen wir uns wie immer.  
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Jahresrückblick:  
Spannende und arbeitsreiche Wochen, mit vielen Begegnungen und 
Austausch, aus denen wir viel für das nächste Jahr mitnehmen und 

lernen durften, liegen hinter uns.  
6 Veranstaltungen von Kappeln ist bunt und 3 Veranstaltungen, an 

denen wir mitgewirkt haben.  
Das Orga-Team hat an die 670 E-Mails verschickt, ca. 180 Telefonate 
getätigt. Wir waren auf Reisen. Wir hatten unzählige Begegnungen.  

Wir konnten Menschen gewinnen, die uns beraten, und 
unterstützen.  

Wir haben Fortschritte gemacht in der 
Recherche und Planung neuer 

Veranstaltungen für 2025 und 
durften neue Menschen als 
Mitwirkende mit ins Boot 

holen.  

 

 

Bei all den wunderbaren Erfahrungen, gibt es auch die Ereignisse und 
Entwicklungen, die nicht nur uns große Sorgen bereiten und unser 

aller größte Wachsamkeit erfordern: 
Der stark wachsende Antisemitismus und Rassismus in allen Bereichen 
unserer Gesellschaft, insbesondere nach dem Pogrom vom 7.Oktober 

2023 in Israel durch Terroristen der Hamas.  
Die sprunghaft angestiegene Gewalt und der Terror gegen jüdisches 
Leben weltweit sind zu einer der größten Bedrohungen unserer Zeit 

geworden.  
Dies erfordert eine klare Haltung und klares Handeln.  

Wir sehen es als unsere Aufgabe, die alten und neuen Methoden, des 
stark um sich greifenden Antisemitismus und Rassismus und seinem 

Populismus faschistischer, terroristischer, rechtsextremer Art 
aufzudecken und zu benennen.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Gedenkveranstaltung Stolpersteine am 09.11.2024 in Kappeln. 
Gerhard Ulrich, Beauftragter für jüdisches Leben und Gegen Antisemitismus des 

Landes Schleswig-Holstein, Joachim Stoll, Bürgermeister von Kappeln und Swantje-
Schmagold Trocha, Initiatorin von Kappeln ist Bunt, beim  

Reinigen der Stolpersteine  
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Wir nehmen uns die Worte von Gerhard Ulrich, Beauftragter für 

jüdisches Leben und Gegen Antisemitismus des Landes Schleswig-
Holstein für die Zukunft zu Herzen. Sie sind  für unser Denken und 

Handeln für das vor uns liegende Jahr 2025 Richtschnur und 
Orientierung:  

 
„…Aber was wir jetzt brauchen, ist eine starke Bewegung aus der Mitte 

der Gesellschaft. 
Was wir brauchen ist, dass wir alle auf die Beine kommen. 

Denn sonst, wenn wir vergessen und verdrängen, dann geben wir 
nachträglich den Täterinnen und 

Tätern und den Tätern von heute recht. 
Und dann werden wir uns nicht wegdrücken können. 

Wir können die Wahrheit der Geschichte verdrängen. Aber die Wahrheit 
und die Geschichte werden 

uns niemals vergessen. Sie werden uns verfolgen und sie werden uns 
belangen. 

Erinnerung, meine Damen und Herren, ist die Kraft aus der wir leben und 
aus der wir unser 

Miteinander in Frieden gestalten können. 
Erinnerung ist die Kraft der Hoffnung, die dafür streitet, dass Nichts 

bleibt wie es ist. 
Dass das Morden, das Hassen und die Gewalt nicht das letzte Wort 

haben. 
Dafür aber müssen wir den Mund auftun. 

 
 (aus dem Redebeitrag von Gerhard Ulrich zur Auftakt- und 

Gedenkveranstaltung STOLPERSTEINE am 09.11.2024 in Kappeln)  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Stolpersteine für die, von den Nationalsozialisten ermordeten 
Familienmitglieder der Familie Eichwald in Kappeln. 
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Wir bedanken uns von 
ganzem Herzen für die 
Beratung, tatkräftiges 

Mitwirken und Unterstützung 
in 2024, die wir erfahren 

durften: 
Wir danken 

Barbara Lauritzen mit Ihrem Team von Partnerschaft für Demokratie, 
Antje Smorra von Schule trifft Kultur,  

allen Spender*innen,  
Frau Möse vom Ordnungsamt Kappeln, der Polizei Kappeln 

Bente Reimer, Bürgervorsteherin, Joachim Stoll, Bürgermeister von 
Kappeln und Schirmherr für das Projekt Gegen das Vergessen 

Wir danken Helmut Meyer von der Kappelner Tafel 
John Vorbringer für die grandiose Technik und den tollen Einsatz 

wir danken der Presse:  
Rebecca Nordmann, Schleibote und Frau Panazzo, Wirklich Angeln 

und Schlei 
wir danken Christiane Schwerdthöfer vom Frauenzimmer Kappeln  

Kerstin Leidt vom Zentrum für Rechtsstaatlichkeit  
Elisabeth Andresen,  

Für die Hilfe bei der Recherche danken wir insbesondere Hartmut 
Büchsel, Bernd Philipsen, Dr. Jürgen Weber, sowie Frau Isaack vom 
Kreiskirchenarchiv und Frau Jensen-Rohde vom Stadtarchiv Kappeln 

Für Austausch und Beratung danken wir dem 
Studienleiter für Erinnerungskultur und Gedenkstättenarbeit in der 

Evangelischen Akademie der Nordkirche Dr. Stephan Linck 
Für seine Unterstützung und seinen Redebeitrag danken wir  
Gerhard Ulrich, Beauftragter für jüdisches Leben und Gegen 

Antisemitismus für Schleswig-Holstein  
Wir danken Daniel Lembke-Peters von Echte Vielfalt und HAKI e.V, 

Herzlichen Dank an W. Joshua Pannbacker dem Leiter der jüdischen 
Gemeinde Kiel für den Empfang, die Führung, die Gespräche, die 

wichtigen Informationen zur aktuellen Lage. 
Für wertvolle Informationen und Weiterbildung zu Antisemitismus, 

7.Oktober, Amsterdam-Pogrom und Israel 
danken wir Jenny Havemann 
Wir danken Matthäus Weiß, 

1. Vorsitzender Verband Deutscher Sinti und Roma Landesverband  
Schleswig-Holstein für seine Grußworte 

Danke an Matthias Behring VVN-BdA Schleswig-Holstein 
Danke an Frau Bruhn und Heiko Bruhn von der Auferstehungskirche 

Kappeln  
der Dehnthof-Apotheke  

und schließlich allen aus dem Orga-Team mit vielen fleißigen 
Helfer*innen.  
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Wir sagen DANKE an Tinka Beller, 
Gleichstellungsbeauftragte der Stadt 
Kappeln und anderen Frauen für Ihr 
Engagement zu Orange The World in 

Kappeln 
Auch die immer noch wachsende Gewalt 
gegen Frauen verdeutlicht, wie wichtig 

Orange The World ist.  
Kappeln ist Bunt unterstützt Orange The 

World 
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Anna Strishkowa 

Holocaust Überlebende aus Kiew/Ukraine 
und Protagonistin des Filmes  

Schwarzer Zucker – Rotes Blut von  
Luigi Toscano  

 
 
 
 

Bildunterschrift: links: Luigi Toscano, mit dem Portrait von Anna, 
rechts: Anna im Gespräch mit Schüler*innen  
 

Wir ALLE sind der NORDEN. 
Herzlich Willkommen Anna, Olga und Luigi Toscano 

 
Liebe Freunde, 
ich konnte Anna überzeugen, heute nicht zurück nach Kiew in die 
Ukraine zu fahren. Ihr wisst sicherlich, was aktuell in der Ukraine 
passiert, und daher halte ich es für eine großartige Entscheidung, dass 
Olga und Anna zunächst hier bleiben, mindestens für 30 Tage. Danach 
werden wir die Situation neu bewerten. 
 
An dieser Stelle möchte ich euch um Unterstützung bitten. Anna wird 

einige Zeit in Norddeutschland bei lieben Freunden untergebracht 
sein, und wir benötigen  die notwendigen Dinge, für Anna und Olga, 

die sie in Deutschland vorübergehend brauchen.  
Ich würde euch daher bitten, wenn möglich, einen Beitrag auf das 
folgende Konto zu leisten. Selbstverständlich können wir euch als 

Verein eine Quittung ausstellen. 
Vielen Dank für eure Unterstützung. Ich freue mich, wenn ihr diese 

Nachricht weiterverbreiten könnt. 
Herzliche Grüße, 

Luigi Toscano  
 

Gegen das Vergessen e.V.   
Kennwort: „ANNA“   

IBAN: DE65670505050039988828   
BIC: MANSDE66   

Sparkasse Rhein Neckar Nord 
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Kontakt 
 

Kappeln ist bunt 

Swantje Schmagold-Trocha  

Telefon: 04644 973573 

E-Mail: 
 mail@kappeln-ist-bunt.de 

Website: 

www.kappeln-ist-bunt.de 

Ihr könnt unsere Arbeit mit 

einer  Spende unterstützen. 

Das Spendenkonto lautet: 

Kappeln ist bunt 

DE95 2169 0020 0008 

801860 

bei der VR-Bank Schleswig-

Mittelholstein.  

 

Bei Spenden, für das Projekt 

Gegen das Vergessen, fügt  

bitte den 

Spendenzweck: 

Gegen das Vergessen 
hinzu. 

 
 

 

KAPPELN IST BUNT 
steht für 

Demokratie, Vielfalt und 

Menschenrechte 

gegen alle extremistischen, 

antisemitischen, 

rassistischen, 

antidemokratischen, 

gewalttätigen und 

menschenfeindlichen 

Bedrohungen. 
 

In eigener Sache: 

Für die Durchführung des 

Projektes Gegen das Vergessen 

benötigen wir neben Geldspenden 

auch Unterstützung. Wenn es für 

eine Weihnachtsüberraschung nicht 

mehr reicht, nehmen wir auch 

gerne die Neujahrsgeschenke, zum 

Beispiel:  

 

Material, Räume für Veranstaltungen, Menschen, die mitanpacken -  
 Orte mit großem Publikumsverkehr, an denen wir unsere  Spendendosen 

und Infomaterial auslegen dürfen.  

 Getränke und ein Catering für unsere Veranstaltungen 

 Veranstaltungsräume 

  Leuchtstrahler, Große Leinwände, Acrylfarben 

  Drohnenpilot*Innen, Fotograf*innen, sowie Videograf*innen 

 

Helft uns die Themen des Projektes unter die Menschen zu 

bringen. 
Werdet zu Botschafter*innen „Gegen das Vergessen“ 

Sprecht über unser Projekt in euren Familien, im Bekannten- und 

Freundeskreis und in euren sozialen Netzwerken. 
Habt ihr Ideen zur Gestaltung des Projektes, dem Rahmenprogramm 

und wie ihr euch einbringen wollt?  

Dann kontaktiert uns. 
 

Wir haben im neuen Jahr Überraschungen für Euch.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bis zum nächsten Jahr.  

Mit herzlichen Grüßen Swantje Schmagold-Trocha 
und das Orga-Team von Kappeln ist bunt. 
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